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Vorwort

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

unter dem Titel ,,Wenig Geld und trotzdem viel Kultur erleben® hat die Taunuszeitung im
April 2024 uber unsere Aktivitaten berichtet. Mit stetiger Pressearbeit haben wir
mehrfach auf unser Anliegen - Menschen mit geringem Einkommen den kostenlosen
Besuch von kulturellen Veranstaltungen zu ermoglichen - aufmerksam gemacht.

Es bleibt aus unserer Sicht ein Grundbedurfnis, an Konzerten, Theatervorstellungen,
Kinofilmen, Lesungen, etc. zur Ablenkung und Entspannung teilnehmen zu kénnen.
Dies gilt insbesondere fur Menschen mit eingeschrankten finanziellen Mitteln.

Wir haben daher unsere Anstrengungen zur direkten Ansprache unserer Kulturgaste
z. B. durch Telefon- und Mailingaktionen diversifiziert und auch unsere
Sozialpartner vermehrt in die Kommunikation mit den Kulturgasten eingebunden.

Nach wie vor sind uns unsere zahlreichen Sponsoren treu geblieben und haben
unsere Arbeit durch finanzielle Zuwendungen und durch Sachspenden unterstutzt.
Dafur danken wir sehr herzlich. Die positive Resonanz unserer Kulturgaste

und unserer Kulturkinder ist uns auch kunftig Motivation fur

den Einsatz in unserem Verein KulturLeben Hochtaunus.

Unser Jahresbericht 2024 gibt Innen einen Einblick in unsere Aktivitaten und
informiert Sie Uber die wirtschaftlichen Kennzahlen des Vereins.

Wir winschen Ihnen eine angenehme Lektire.

Jutta Kaiser Dr. Joachim-Dietrich Reinking
1. Vorsitzende 2. Vorsitzender

KulturLeben Hochtaunus KulturLeben Hochtaunus
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Der Verein und seine Ziele

Der Verein KulturLeben Hochtaunus ermoglicht Burgerinnen und Burgern, die nur Gber ein
geringes Einkommen verflgen, den kostenfreien Besuch von Kulturveranstaltungen. Dazu
werden nicht verkaufte oder extra bereitgehaltene Eintrittskarten in einem persdnlichen
Telefongesprach an die Kulturgaste vermittelt.

Dann kann es heiBen: Vorhang auf! Buhne frei! Musik ab!
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Far uns ist Kultur kein Luxus, sondern ein Lebensmittel, das zum Leben dazugehort.

Kultur regt zu neuen Entdeckungen an, eroffnet andere Sichtweisen und hilft dabei, andere
und sich selbst besser zu verstehen. AuBerdem stellt sie einen Wert an sich dar.
Ohne Zugang zur Kultur wird der Alltag grauer und die menschliche Seele verodet.

In Artikel 27 der Allgemeinen Erklarung der Menschenrechte heiBt es ganz in diesem Sinne:

,Jeder hat das Recht, am kulturellen Leben der Gemeinschaft frei teilzunehmen,
sich an den Kunsten zu erfreuen und am wissenschaftlichen Fortschritt und

dessen Errungenschaften teilzuhaben.

Auch Artikel 15 des Sozialpaktes der Vereinten Nationen und die UNESCO Konvention zur

kulturellen Vielfalt beschreiben einen individuellen Anspruch auf kulturelle Teilhabe.
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Vor diesem Hintergrund formulieren wir unsere Ziele:

e Wirwollen BUrger*innen des Hochtaunuskreises, die wegen begrenzten finanziellen
Moglichkeiten nicht (mehr) am kulturellen Leben teilhaben kdnnen, einen Zugang zur

Kultur anbieten.

e Wirwollen kulturelle Teilhabe schaffen, Menschen miteinander ins Gesprach bringen

und neue Sichtweisen erdffnen.

Zu diesem Zweck erkundigen wir uns bei Kulturveranstaltern in der Region, ob sie uns
nicht verkaufte Eintrittskarten zur Verfugung stellen. Die Resonanz auf unsere
Anfragen ist dabei sehr positiv. Etliche Veranstalter stellen uns fur ihre
Veranstaltungen sogar extra ein Kartenkontingent zur Verfigung.

Die zugesagten Tickets vermitteln wir dann an unsere Gaste.

Dabei wollen wir jede Ausgrenzung aufgrund des finanziellen Budgets verhindern.
Wenig Geld zu haben in einer Region, in der Viele sehr viel haben, ist nicht einfach.
Wir von KulturLeben wissen das. Daher kdnnen sich unsere Gaste bei unseren

Sozialpartnern Uber ein Antragsformular anmelden: Diese kennen ihre Klienten und

bestatigen uns gegenuber, dass sie Uber ein geringes Einkommen verflugen.
Aber auch eine Anmeldung direkt bei uns ist moglich mit

HG-Pass, Oberursel-Pass oder Kronberg-Pass.


https://www.kulturleben-hochtaunus.de/wp/wp-content/uploads/2024/07/KulturLeben-Brochure-July-2024.pdf
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Allgemeine Daten und Fakten

Grundung Dezember 2012

(unter dem Namen Kulturloge Hochtaunus)
Vorstand s. Der Vorstand
Mitglieder Anzahl 73

(Stand 31.12.2024)

Ehrenamtliche Aktive Anzahl 6 zzgl. 6 Vorstandsmitglieder, s. Die Ehrenamtlichen

(Stand 31.12.2024)
Kulturpartner 55, s. Kulturpartner
(Stand 31.12.2024)
Sozialpartner 64, s. Sozial-Partner

(Stand 31.12.2024)

Start Gastewerbung 1.Juni 2013

Start Kartenvermittlung  15.Juni 2013

Kulturgaste 1.004

(Stand 31.12.2024)
Vermittelte Tickets 26.820

(Stand 31.12.2024)

Schirmherr Ulrich Krebs, Landrat des Hochtaunuskreises
Schirmherrin Katrin Hechler, Staatssekretarin im Hessischen Sozialministerium

Forderer und Sponsoren  s. Forderer und Sponsoren

Botschafter Hendoc, Ingrid El Sigai, Hans-Dieter Maienschein
s. Botschafter
Kontaktstelle fur die Telefon: 06172 1383310

Presse E-Mail: info@kulturleben-hochtaunus.de


https://www.kulturleben-hochtaunus.de/partner/botschafter/
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Der Vorstand

Wie immer an dieser Stelle mdchten wir lhnen den amtierenden Vorstand
vorstellen. Dieser wurde gemanB der Vereinssatzung fur eine Amtszeit von
dreiJahren am 2. August 2022 im Rahmen der Jahreshauptversammlung

im Kulturzentrum Englische Kirche in Bad Homburg gewahlt.

Dabei hat sich die folgende aktuelle
Amterverteilung im Vorstand KulturLeben Hochtaunus ergeben:

1. Vorsitzende Schriftfihrerin
Jutta Kaiser Astrid Fenner
2. Vorsitzender _ Beisitzerin

Dr. Joachim-Dietrich Dr. Bettina Gentzcke

Reinking
Schatzmeisterin Beisitzerin
Karin Leibbrand Marilyn Kronenberg
Pressesprecher

N.N.
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Aktivitaten im Jahreslauf

KulturLeben Hochtaunus konnte seine Gaste in 2024 breitgefachert in Kultur eintauchen lassen.

Theater — Komodien — Klassik — Lesungen - Comedy — Jazz — Rock — Pop — Kabarett.

Kulturzentrum
Englische Kirche

Zuvielen unterschiedlichen Veranstaltungen wurden Uber die gesamte Saison Karten zur

Verflgung gestellt.

Zur kompletten Theatersaison im Kurtheater

konnten die Gaste auf ein kleines Karten-Kontingent

zugreifen.

AVALLUNA & , Vielfaltigen Anlass zum Traumen bot im Februar Europas
& beliebteste Pferdeshow. Auch in der vierten Saison konnte diese
mit einer fantastischen Geschichte und farbenfrohen

Schaubildern begeistern.

Durch das Jahr haben uns diverse Veranstaltungen in der Galerie Fleck
begleitet. Das Arbeiten mit Specksteinen und die Umsetzung eigener
kunstlerischen Ziele unter Anleitung von Stephan K. Muller haben dabei

die Kinder begeistert.
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In der Stadthalle Oberursel fanden TheaterauffUhrungen des

Stadt

Stadttheaters Oberursel statt. Ein regelmaBiges Karten-

OBERURSEL

kontingent zur Theatersaison stand zur Verfagung.

Der Kulturkreis Taunus-Rhein-Main e.V. ladt regelmaBig zum ,,Forum fur junge Kunstler” ein. Im

Theaterforum des Kurtheaters finden die Konzerte statt.

Naturlich haben wir uns auch im Jahre 2024 wieder an der funften

Jahreszeit beteiligt. Dazu konnten wir narrische Stunden

im Kinderfasching des HCV vermitteln.

Einem Helden in Stiefeln konnte in einem musikalischen Marchen fur die

ganze Familie zugeschaut werden. Die Burgspielschar e.V. Burgholzhausen

fUhrte dazu den Gestiefelten Kater auf.

Eine Vielfalt an Veranstaltungen konnte im Zusammenspiel mit
der Krebsmuhle vermittelt werden. Hier sind u.a. zu nennen:

»lischlein Deck Dich®, ,Der kleine Muck® und ,,Die Schneekonigin®.
KREBSMUHLE

Auch zum Jubildumskonzert anlasslich

50 Jahre Kulturkreis Main-Taunus waren

die Gaste von KulturLeben Hochtaunus eingeladen.
Die Pianistin Claire Huangci wusste

Zu bezaubern.



https://www.kulturkreis.net/
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Diverse Jazz-Veranstaltungen kdnnen regelmaRig in der

besonderen Location im Speicherim

Kulturbahnhof Bad Homburg besucht werden.

Zum Konzert ,,Kings & Queens and Evergreens®

war KulturLeben Hochtaunus eingeladen

o
Vojces
1 TUnumiren

Vorwiegend Comedy hatte der Magistrat Friedrichsdorf im

Friedrichsdorf

Kultur- und Tagungszentrum

Angebot fur KulturLeben Hochtaunus.

Auch der Kronberger Kulturkreis hatte Comedy-Veranstaltungen im Angebot.

Wie jedes Jahr waren die Gaste von KulturLeben
Hochtaunus zu den Konzerten eingeladen. Bedingt
durch die Sanierung der Schlosskirche fand das Konzert
des Bad Homburger Kammerorchesters in der Kirche

St. Marien einen klangvollen Rahmen.

Der Musikverein Kronberg bot Blasmusik in moderner Form

Das Fruhjahrskonzert und das Adventkonzert verzauberte alle.

Bad Homburger
KAMMERORCHESTER
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Das Poesie- und Literaturfestival

BAD H@MBURGER

bot den Gasten auBergewohnliche

« POLJIE & LITERATURFESTIVAL
2024

Leseerlebnisse.

Zu Ehren Chopins wurde ein vortrefflicher Horgenuss

in der Stadthalle Oberursel zelebriert.

Die Volksbuhne Bad Homburg brachte besondere
Theatererlebnisse auf die Buhne des Kurtheaters

Klassiker — Krimis - Komodien

S

IS
QURERE U*%O
Der Kulturkreis Usinger Land nahm KulturLeben Hochtaunus 5 N

S

mit auf ,,Schuberts Winterzeitreise”

Ag gy

Die Nacht der Chore stand unter dem Motto
LA Tribute To Duke Ellington® in St. Marien

und in der Erléserkirche Bad Homburg

Die Wiedereroffnung der Bad Homburger

Schlosskirche Bad Homburg SCHLOSS
Konnte mit dem Jubilaumskonzert . KONZERTE

.25 Jahre Schlosskonzerte“ gefeiert werden.
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Eine besondere Uberraschung bot der Polizeichor

Frankfurt am Ersten Advent. Die Weihnachtskantate

,Der Stern von Bethlehem® wurde dargeboten.

Im Berichtsjahr wurde die Nutzung des heilpadagogischen Angebotes der
Landgraflichen Stiftung von 1721 in Form der Kinderkunstschule erfolgreich
fortgesetzt. Damit kdnnen wir fortlaufend seit Jahren einem Kind und zusatzlich
zwei ukrainischen Kindern einen haltgebenden Ort fur belastete junge
Menschen bereitstellen und durch die Kunst einen Raum fur Selbstwirksamkeit

und Stolz geben.

Die folgende Collage enthalt weitere Bilder aus dem Jahr 2024.

Die Fluchtlingsunterkunft am Niederstedter Weg in Bad Homburg hat sich an der ,Inter-
kulturellen Woche im Hochtaunuskreis 2024 beteiligt und seine Bewohner animiert, an dem

Fest der Vielfalt teilzunehmen. Die folgenden Impressionen zeigen Bewohner in schdoner Tracht.
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Am 10. Juli 2024 fand unsere Jahresmitgliederversammlung
in der Englischen Kirche Bad Homburg statt. Die Ausstellung der
Bilder des Kunstlers Konstantin Totibadse und der Vortrag von

Marc Kandel zum Kinderfoto-Projekt bildeten einen interessanten

und inspirierenden Rahmen.

,Lachende Kulturkinder® ermaoglichte ein wochentlicher Kreativ- .J

Workshop in der Fliichtlingsunterkunft des DRK mit der KINDER LACHE

.
S stiftung fur Fliichtlingskinder

Kunstpadagogin Laura Sebestyén.

Hier entstanden in einer freien Umgebung einzigartige Kunstwerke.

Im Dezember konnte mit unserem langjahrigen Theater- papagcno

Partner die Weihnachtsgeschichte erzahlt werden.

MUSIKTHEATER AM PALMENGARTEN



Jahresbericht 2024 - KulturLeben Hochtaunus “

Veranstaltungs-Hohepunkte im Jahre 2024

Im Oktober profitierten wir vom erstmaligen Einsatz unseres Partners

Lions Forderverein Bad Homburg Kaiserin Friedrich e. V., der im Rahmen

des traditionellen Bad Homburger Erntedankfestes unter dem Motto
»,Gutes kaufen - Gutes tun!“ zur Vielseitigkeit der Veranstaltung beigetragen
und daruber hinaus die Ertrage aus dem veranstalteten Basar zu Gunsten

unseres Vereins gespendet hat. Vielen Dank an alle Beteiligte!

Seit Jahren begleiten und fordern wir das ehemalige Kulturkind und
jetzt aufstrebenden Klnstler Eshetu Masresha bei seiner Entwicklung.
Umso mehr freut es uns, dass er in diesem Jahr eine groBere Ausstellung

in der Zehntscheune in Bad Homburg veranstalten konnte.

Das Bild zeigt ihn mit einigen seiner Werke.

Am 10.12.2024 fand die Ubergabe der schon verpackten Geschenke an die einzelnen
beglnstigten Einrichtungen im Rahmen der Geschenkpatenaktion 2024 statt. Fur die
KulturKinder von KulturLeben Hochtaunus wurden 100 Geschenkwiinsche vom
Weihnachtsbaum in den Louisenarkaden erfullt. Dies war unsere zehnte Teilnahme an der
Aktion! Herzlichen Dank an unsere bereits seit Jahren tatigen Wichtel Jako Peraica und Rolf

Wagner, die im rechten Bild von unseren Vorsitzenden und dem Oberburgermeiser eingerahmt

sind.

[



https://bad-homburg-kaiserin-friedrich.lions.de/lions-förderverein-bad-homburg-kaiserin-friedrich-e.-v.
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Im Anschluss wurden alle Geschenke - zwar nicht mit den Rentierschlitten -

in das Buro von KulturLeben Hochtaunus gebracht und warteten dort auf
die ,Eltern-Wichtel®.

©Doris-Marka¢

Weihnachten BHD H@[TIbURGER
im Taunus POEJSIE & LITERATURFESTIVAL

Taunus
Hochtaunus Sparkasse

La Capella Alexander Stewart Claire Huangci Nika Goric Otto Mayr

Zum Abschluss ,Jingle Bells®




Aktivitaten in Zahlen
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Statistik zur Kartenvermittlung im Jahre 2024 (Stand 31.12.2024)

A § )
= & @ g 5 s
$ $ & H § § N
6 5 88 26 i 26 0 62 0 62
11 8 238 72 i 72 0 166 152 14
14 7 108 62 i 62 0 46 0 46
10 8 113 58 i 58 0 55 0 55
3 7 57 14 | 14 0 43 0 43
5 13 161 65 | 34 31 96 0 96
0 10 51 0 i 0 51 10 41
2 0 2 24 0 i 0 0 24 0 24
20 4 16 112 20 i 20 0 92 6 86
23 10 13 178 55 i 55 0 123 12 111
33 17 16 195 83 i 71 12 112 0 112
14

Veranstaltungen Karten

Entwicklung der angemeldeten Kulturgastzahlen 2021-2024

Stichtag jeweils Ende des Jahres

900 1.100
793
800 753
700 1.050
6°° @
500 ‘—-_,———-—.ﬂ—“ -h-“-“-‘-“‘
<3 -
400
300 244 233 251
200 950
100
0 900
2023 2024

2021 2022

EEm #Erwachsene  mEE #KinderundJugendliche — =—#Gesamt
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Entwicklung der vermittelten Karten an Kulturgaste 2020-2024

Stichtag jeweils Ende des Jahres

16.322 30.000

16.000
15.070

14.371 -.
14.000 13.649 - Jl / 26.000

12.043 /‘F.'_#
<

15000 22.000
10.49
9.821 18.000
10.000 9.307 9.329
8.000 I I I 14.000
6.000 10.000

2020 2021 2022 2023 2024
I Karten Erwachsene Hm Karten Kinder und Jugendliche ==Karten Insgesamt

PROZENTUALE VERTEILUNG DER VERANSTALTUNGEN NACH GENRE IN 2024

17,1%

8,5%

58,3%

M Kinder und Jugend W Klassik W Comedy Theater, anspruchsvoll
Rock und Popp M Lesungen und Vortrage W Komodien und Volksstlicke W Jazz

Karneval und Fasching Variete, Zirkus, Sport
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Danksagungen unserer Kulturgaste

Die nachfolgende Aufstellung enthalt eine Auswahl von positiven Rickmeldungen zu den

Aktivitaten des Vereins.

Die Veranstaltung hat uns aus dem Alltag herausgeholt

Wir haben uns késtlich amdasiert

Ganz vielen lieben Dank, dass Sie uns den tollen Abend erméglicht haben

Wir hatten mega viel SpaB und haben viel gelacht.

Danke fir die Méglichkeit, so schdne Dinge erleben zu kénnen

Die tolle Uberraschung ist ihnen super gelungen.

Im Moment habe ich einige nicht so schéne Dinge, da freue ich mich riesig Uber so tolle
Angebote

Ich freue mich immer sehr auf Ihre tollen Veranstaltungen

Herzlichen Dank, dass Sie mir die Moéglichkeit geben, trotz finanzieller Engpasse, an solchen
kulturellen Veranstaltungen teilnehmen zu kébnnen und vor allem meinen Kindern die Méglichkeit

bieten zu kénnen, ihren Horizont zu erweitern und nicht nur vor den Medien zu sitzen.

Ganz, ganz vielen lieben Dank, dass Sie uns so eine tolle Ablenkung von dem anstrengenden
Alltag ermdéglichen

Es ist so gut so etwas zu erleben. Danke.
Sie haben uns eine Riesenfreude bereitet
Vielen lieben Dank fir diese tolle Méglichkeit - ich freue mich immer sehr

Gerade in der Zeit der langen dunklen Nachmittage ist ein Theaterbesuch eine willkommene
Abwechslung. Ein Nachmittag in einem ,,echten® Theater ist jedoch etwas ganz Besonderes.

Wir haben in der 1. Reihe gesessen. mega!
Nochmals herzlichen Dank fur den schénen Nachmittag

Danke fur Ihre tolle Arbeit.Ich wiinsche Ihnen weiterhin viel Erfolg — ein Kulturgast, der Arbeit
gefunden hat
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Die Ehrenamtlichen

Die Vielzahl der Aufgaben kann vom gewahlten, ehrenamtlich tatigen Vorstand
allein nicht bewaltigt werden. Dies gelingt nur durch die Unterstutzung

unserer ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern —unseren ,,Ehrenamtlichen®:

Gaby Eisner

Eva Fischer

Tom Kirchner

Brigitte Laupus
Sigrid Springorum
Volker Waldenburger

An dieser Stelle danken wir allen hier genannten Ehrenamtlichen fur ihren
unermudlichen Einsatz, indem sie uns viel Arbeit abnehmen, zum Beispiel durch
telefonische Vermittlung der Eintrittskarten, permanente Pflege der

Kulturserver-Datenbank sowie bei der Unterstlutzung der BuUroorganisation.



Presse-Resonanz
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Bad Homburger Woche, 18. April 2024

Kostenfrei Kultur erleben

Hochtaunus (how). Der Verein , Kulturleben
Hochtaunus® hat es sich gemil seiner Sat-
zung zur Aufgabe gemacht, Menschen mit
geringem Einkommen, bildungsfernen Fami-
lien, Kindern und Jugendlichen die kostenlose
Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen und
auch an Workshops zu ermdglichen. Das kul-
turelle Spektrum ist vielfiltig und umfasst
Konzerte, Kino, Lesungen, Museum, Theater,
Zirkus und auch diverse Workshops fiir Kin-
der und Jugendliche.

Beim Verein ,,Kulturleben Hochtaunus* kon-
nen sich bediirftige Personen als ,,Kulturgis-
te” anmelden, wenn sie oder deren Familie
tiber ein geringes Einkommen verfiigen und
zum Beispiel Leistungen zur Grundsicherung
oder Biirgergeld beziehen. Durch entspre-
chende Bescheide muss die Bediirftigkeit bei
der Anmeldung nachgewiesen werden.

Von zahlreichen Veranstaltern werden dem
Verein kostenlos Eintrittskarten zur Verfii-

gung gestellt. Wenn notig, werden durch den
Verein aber auch Tickets zugekauft. Dafiir
kann sich der Verein seit vielen Jahren auf die
finanzielle Hilfe treuer Sponsoren stiitzen,
ohne die solche Vereinsaktivititen nicht mog-
lich wiiren. Die Eintrittskarten werden durch
personliche Kontaktaufnahme an die ,,Kultur-
giste™ vermittelt und fiir diese jeweils an der
Abendkasse hinterlegt. Damit die Veranstal-
tung zu einem besonderen Erlebnis wird, kén-
nen die ,,Kulturgéste sogar eine zweite Karte
fiir eine Begleitperson erhalten.

Dazu betont Vorstandsmitglied Dr. Joachim-
Dietrich Reinking: ., Wer als ,Kulturgast® das
vielfiltige kulturelle Angebot im Hochtau-
nuskreis geniefen méchte und zu dem be-
schriebenen Personenkreis gehort, ist bei
,Kulturleben Hochtaunus® herzlich willkom-
men.” Fiir Interessenten werden im Internet
unter www.kulturleben-hochtaunus.de weite-
re Informationen bereitgehalten.

Taunus-Zeitung, 26. April 2024
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Taunus-Zeitung, 23. September 2024

©#2r Vor der Leinwand regnen die Gedanken

OBER-ERLENBACH Der athiopische Maler Eshetu Masresha zeigt erstmals seine Bilder in der Zehntscheune

VON MARTINA DREISBACH

Eshetus Bilder haben eine lange
Reise hinter sich. Auf der Erd-
kruste waren sie unterwegs, und
das war kein Spaziergang. Das er-
zihlen die verschlungenen Wege
und das Gewimmel der Gefiihle
und der Farben, der dunklen,
kriftigen, jemer der Nacht und
das unvergessliche Rot und Gelb
der Sonnenaufginge. Nicht wei-
che, satte Pinsel waren am Werk,
sondern der Spachtel mit seinen
scharfen Kanten. Die starr ver-
trockneten Borsten, denen nichts

Derart halten die Bilder stand
vor den Jahrhunderte alten Mau-
ern der Zehntscheune an der
Borngasse. Das ist nicht weniger
als ein Wunder, denn der dthiopi-
sche Maler dieser grofformatigen
Gemilde (Actyl auf Lei d), Es-

hetu Masresha, ist 21 Jahre alt. Er

kam vor nmeun Jahrén als unbe-

gleiteter minderjdhriger Fhicht-

ling nach Deutschland und fand

in Bad Homburg sein Zuhause.
* Aber da ist auch das Helle in sei-

nen Bildern. Wie selbstverstind-

lich zieht es seine Bahnen. .Das

o5 .10, 2o 2%

Helle ist fiir die Hoffnung®, sagt
der junge Maler am Freitagabend
bei der Vernissage seiner ersten
Ausstellung in der Zehntscheune
in Ober-Erlenbach und fiigt hin-

.Das Helle ist fur die Hoffnung”, sagt Eshetu Masresha.

wIch wusste nicht, dass ich
malen kann. Aber ich kam in die
Kinderkunstschule zu  Petra
Kirchberg. Mit ihr zusammen
malten wir ein Bild mit Elefan-

FOTO: MAD

Taunus-Zeitung,

Kulturgenuss fur jedermann

ZUKUNFTSGESTALTER Verein vermittelt Karten an Menschen mit geringem Einkommen

ten.” Eshetu ist umrahmt von sei-
nem Halbbruder und zwei jiinge-
ren Cousins. Sie leben in der
Landgriflichen Stiftung in eige-
nen Zimmern. ,Das ist mein Zu-
hause”, sagt Eshetu in flieRen-
dem Deutsch und nennt die Lei-
terin Dagmar Heidel seine ,groe
Unterstiitzerin®,

Nach dem Schulabschluss be-
gann er eine Ausbildung als Anla-
genmechaniker, die er bald ab-
schlieRen wird. Jetzt schiittelt er
unablidssig Hinde, seine Freunde
kommen, sie sind stolz auf ihn
und sein groRes Talent. In der
Ansprache, die er frei im ersten
Stock der Zehntscheune halt,

Ich weiB nie, was ich
gleich malen werde”

dankt er mit wachem Blick und
warmem Licheln Barbara Gral-
lert-Berner, die bis zum 18. Le-
bensjahr sein Vormund war, Ka-
rin und Hans-Jiirgen Denfeld und
dem Hausherrn Gert Schroeder,
der nun die Zehntscheune mit
Jutta Matthaei als Ort fiir Kunst
und Kultur betreibt — und die
Ausstellung in ihren Privatrau-

Hochtaunus — Wer wenig Geld
hat, muss genau tuberlegen, wo-
fiir er es ausgibt. Eintrittskarten
fiir kulturelle Veranstaltungen
stehen dann nicht oben auf der
Liste. Doch auch Menschen mit
geringem Einkommen sollen ins
Theater oder zu Konzerten, in
Ausstellungen und ins' Kino ge-
hen konnen, das ist der Vorsitzen-
den Jutta Kaiser und dem Team
des Vereins Kulturleben Hochtau-
nus ein Herzensanliegen. Daher
vermittelt der 2012 gegriindete
Verein Tickets filr einen Kostenlo-
sen Veranstaltungsbesuch. Und
das nicht nur an Erwachsene,
sondern auch an Kinder, was Kai-
ser ein besonderes Anliegen ist.

Als sie 2014 in den Verein eintrat
hat sie das Projekt . Kulturki
auf den Weg gebracht. Denn

ie hilt es fiir sehr wichtig, Kin-
dern von klein auf die Teilnahme

an kulturellen Veranstaltungen
zu ermbglichen - vom Kinder-
theater {iber Holz Worhhops bis
zum Zirkusbesuch.

Bei dem Verein sind mehr als
1000Kulturgiste registriert, da-
von fast 800Kinder und Jugendli-
che, teilweise Einzelgiste, teilwei-
se Gruppen etwa aus Kinder- oder
Altenheimen. Wer von den Ange-
boten profitieren mdochte, muss
alle zwei Jahre nachweisen, dass
er nur {iber ein geringes Einkom-
men verfiigt. Allein im vergange-

nen Jahr wurden 390Karten an
Erwachsene und 683 an Kinder
vermittelt, seit der Vereinsgrin-
dung sind es insgesamt bereits
mehr als 37000.

Mébglich ist dies durch eine gu-
te Kooperation mit Veranstaltern
aus dem Taunus und dariiber hi-
naus. Wir sind etwa auch regel-
milig im no-Theater _in
Frankfurt®, erzihlt Kaiser. Die
Veranstalter teilten dem Verein
mit, wie viele Karten er vergeben
kann. Der Verein bekomme nicht
etwa die Tickets, die sich nicht
mehr verkaufen lassen - .das
konnten wir auf die Schnelle gar
nicht organisieren” -, sondern
werde lingerfristiz eingeplant.

Aufler iiber Beitrige der rund
70Mitglieder finanziert sich der
in aus Spenden. Der sechs-
Vorstand ist ehrenamt-

lich titig und zeigt viel Engage-
ment. Kaiser selbst ist zwischen
20 und 25Stunden in der Woche
im Einsatz. Die 72Jahrige macht
das gerne. Fiir sie habe zum Ende
ihres Berufslebens hin festgestan-
den, dass sie sich ehrenamtlich
engagieren wolle, .um von dem
Gliick etwas zuriickzugeben®, das
sie selbst erfahren habe. Die Kul-
turgdste sind dankbar, wie diese
Riickmeldung an  den Verein
zeigt: ,Bs ist so schon, dass Sie
uns solche Veranstaltungen er-
méglichen.” NADINE KLEIN

Kultur genieBen - das ermdglicht der Verein Kulturleben Hochtau-
nus, dessen Vorsitzende Jutta Kaiser ist, auch den Menschen, die es
sich selbst nicht leisten kénnen.

men am vergangenen Wochenen-
de erméglicht hat. ,Das Malen ge-
hort zu meinem Leben, es gibt
mir Ruhe und lisst mich das aus-
driicken, wofiir ich keine Worte
habe. Wenn ich dann vor der
Leinwand stehe, lasst das die Ge-
danken en”, erzihlt Eshetu.
Der Verein ,Kinderleben* finan-
zierte die Kunstschule.

Zwanzig Gemilde stellt der
dthiopische Kiinstler nun aus,
manche noch gegenstindlich wie
etwa der schone grauweife Ele-
fant, die meisten aber abstrakt,
intensive Gewebe und doch ein
jedes anders, weil immer andere
Inspirationen wirken. .Ich weill
nie, was ich gleich malen werde,
‘wenn ich vor der Leinwand stehe,
abends oder nachts, wenn Ruhe
ist“, sagt er. Frither war Pink sei-
ne Lieblingsfarbe. Jetzt mag er al-
le Farben.

Immer wieder kommen neue
Freunde hinzu. Sie sind das
sprichwortliche Dorf, das notig
ist, ein Kind groRzuziehen. Eshe-
tu strahlt. Seine Rede endet mit
einem Dankeschon, auf Deutsch
und auf Ambharisch, seiner Mut-
tersprache.

05. Oktober 2024

FOTO: KLEIN
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Bad Homburger Woche, 19. Dezember 2024

Stimmungsvolles weihnachtliches Benefizkonzert

Bad Homburg (a.ber). Wie wohltuend es ist,
wenn weihnachtliche Musik die hektische
Welt aus den Angeln hebt, konnten die Giste
des Benefizkonzertes erleben, das der Verein
KulturLeben* Bad Homburg gemeinsam mit
der Taunus Sparkasse im Speicher des Kultur-
bahnhofs veranstaltete. Die englische Jazz-
Pop-Tkone Alexander Stewart mit Band ver-
wandelte gemeinsam mit dem Frauenchor von
.LaCapella® und der slowakischen Sopranis-
tin Nika Goric den festlich geschmiickten
Kulturraum im Bad Homburger Bahnhof in
eine musikalische Weihnachtswelt.

Durch das Programm, zu dem der Verein
,KulturLeben* seine Kultur-Giiste und Mit-
glieder und auch die Kinder des Vereinspro-
gramms , KulturKinder* eingeladen hatte,
filhrte charmant Bernd Hoffmann. Der kiinst-
lerische Leiter des Poesie & Literaturfestivals
Bad Homburg hatte gemeinsam mit einem
Team um Cristina Mussenbrock von der Tau-
nus Sparkasse neben hochkaritigen Gesangs-

Solisten und dem hier beheimateten Chor
..LaCapella® unter Leiterin Veronika Bauer
auch die junge amerikanische Weltklasse-Pia-
nistin Claire Huangci eingeladen: Sie beglei-
tete den Frauenchor und die Solisten und trug
mit eigenen Solo-Einlagen dazu bei, das Pub-
likum zu verzaubern.

Liebevoll hatte das Team der Taunus Sparkas-
se das Benefizkonzert vorbereitet. Auf jedem
Platz im Zuschauerraum lag leckeres Weih-
nachtsgebiick, auf der in weihnachtliches Rot
getauchten Biihne prangte ein lichtiiberglinz-
ter Tannenbaum, und oben an der Decke des
Speichers kreiselten zwischen den Dachbal-
ken kleine Lichter-Schneeflocken. Vom Vor-
stand der Taunus Sparkasse, Hauptsponsor
des Konzertes, begriiite Cristina Mussen-
brock die groBen und kleinen Zuhorer. Der
Verein ,,KulturLeben®, an diesem Nachmittag
vertreten durch die beiden Vorsitzenden Jutta
Kaiser Dr. Joachim-Dietrich Reinking und
Marilyn Kronenberg vom Vorstand, konnte

Cristina Mussenbrock von der Taunus Sparkasse (vorne I.) und Conférencier Bernd Hoffmann
(vorne r.) begriifien die zahlreichen Gdste des Vereins ,, KulturLeben“ zum Weihnachts-Bene-

fizkonzert im Speicher des Bad Homburger Bahnhofs.

Foto: a.ber

viele seiner Kultur-Giste begriifen. Seit 2013
ermoglicht der Verein es Menschen allen Al-
ters, die aufgrund ihres sozialen Status und
fehlender finanzieller Mittel weitgehend vom
Kulturleben ausgeschlossen sind, Kultur in
verschiedenen Veranstaltungen und in Work-
shops zu erleben, organisiert Freikarten und
Ausfliige zu Konzerten und Ausstellungen
und fiihrt Kinder und Jugendliche in die viel-
filtige Welt der Kultur ein. Die Taunus Spar-
kasse habe der Vereinsgriinderin Jutta Kaiser
und ihren Mitstreitern mit diesem Benefizkon-
zert nun einmal herzlich danken wollen fiir
diese sinnvolle ehrenamtliche Arbeit, so Cris-
tina Mussenbrock. Auch Bad Homburgs
Oberbiirgermeister Alexander Hetjes und Kur-
direktor Holger Reuter wiirdigten durch ihr
Erscheinen beim Konzert die Arbeit von ,.Kul-
turLeben®.

Trompete, Kontrabass und Klavier intonierten
,.Let It Snow* und ,.I'll Be Home For Christ-
mas* und begleiteten den hinreiend sanft und
innig singenden Alexander Stewart mit viel
Gefiihl und eingestreuten Piano- und Trompe-
tensoli. Der englische ,,.Crooner** Stewart trat
immer wieder in Dialog mit den Zuhérern,
forderte beim bekannten Sinatra-Song . Last
Christmas® zum Mitsingen auf und improvi-
sierte dabei iiber dem Refrain. So leicht und
schon kann die Advents- und Weihnachtszeit
sein, wenn man gemeinsam musiziert! Der
Frauenchor von , LaCapella® sang traditionel-
le ,,Christmas Carols™, wie man sie aus engli-
schen Kathedralen kennt. Chorleiterin Veroni-
ka Bauer und der pianistischen Begleiterin
Claire Huangci war anzusehen, wieviel Freu-
de es ihnen machte, mit den jungen Séngerin-
nen von ,LaCapella® weihnachtliche Stim-
mung zu verbreiten.

Temperament versprithte Claire Huangci, die
Bad Homburgerin ist, mit einem Gershwin-
Klavierstiick; Sie begleitete auch die junge
Sopranistin Nika Goric bei einer italienischen
Cantilene und dem ,,Ave Maria®, die die Sin-
gerin, in festlich glitzerndem Kleid, drama-
tisch vortrug. In ,I'm Dreaming Of A White
Christmas* und ,.Jingle Bells* fanden sich alle
im Speicher zusammen. Thr Menschen, bleibt
lassig und gelassen angesichts der Gewissheit:

Der englische Starsiinger Alexander Stewart
(1.) und die slowakische Sopranistin Nika Go-
ric (r:) verwandeln den Speicher im Kultur-
bahnhof in einen wethnachtlichen Klangraum
und begeistern die vielen Kulturgdste, die auf
Linladung des Bad Homburger Vereins ,, Kul-
turLeben® zum Benefizkonzert gekommen

sind. Foto: a.ber
Die Welt ist schon gerettet — diese Botschaft,
vermittelt durch die weihnachtlichen Klassi-
ker, sprang auf das Publikum iiber, das begeis-
tert mit ,,Wie schon!* spontan dankte. ,,Wir
leben in wilden Zeiten und brauchen uns ge-
genseitig mehr, als wir denken™, bemerkte
Conférencier Bernd Hoffmann und leitete
tiber zum , I-Tiipfelchen* des Benefizkonzer-
tes: Der bekannte Bad Homburger Theater-
Akteur Otto Mayr trug ein originelles moder-
nes Weihnachtsmirchen vor mit eindringli-
chen Gedanken zu Vernunft und Menschlich-
keit.
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Taunus-Zeitung, 27. Dezember 2024

Der Mensch lebt nicht vom Brot alleln

372 Einkommensmillionare
lebten 2020 im Hochtaunus,
Aber es gibt auch Armut, Sle

Ist - won bettelnden Menschen
in den Innenstadten abgese-
hen - weniger gut sichtbar und
kann auch Menschen betreffen,
die arbeiten oder eine 2
geringe Rente beziehen, Wie
gehen sie mit ihren Naten um?
‘Was brachte sie in diese Lage?
Wir haben einige wvon ihnen
begleitet. Der vierte und letzte
Teil dieser Serie dreht sich um
eine Fraw, die gerne und viel
Konzerte besucht — die sie sich
eigentlich nicht leisten kann.
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Ausblick

Fuar das kommende Jahr haben wir uns weitreichende Ziele gesetzt.

Vordringlich méchten wir unter dem Stichwort ,Wachstum® sowohl die aktive Anzahl an
Kulturgasten als auch das Portfolio an Veranstaltungen ausdehnen. Im zuletzt genannten Punkt
streben wir die fuUnfte Teilnahme an den Kinder-Blickachsen und die Neu-Anbahnung einer
Kooperation mit Kinopolis Bad Homburg an. Zusatzlich mochten wir die Kooperation mit dem
Museum Sinclair-Haus — Stiftung Kunst und Natur wiederaufleben lassen.

Gerne wurden wir auch noch im Bereich der Ehrenamtlichen zulegen. Der interessierte Leser
des Jahresberichts kann sich gerne mit uns in Verbindung setzten, damit wir gemeinsam

Optionen fur eine Beteiligung ausloten kdnnen.

Sehr am Herzen liegt uns das 10-jahrige Jubilaum der Kulturkinder.
Hier kbnnen wir zum Zeitpunkt der Publikation dieses Jahresberichts bereits
auf eine grofBe Feier in Form eines Sommerfestes mit unterschiedlichen Workshops

und Theaterauffuhrungen zurtckblicken.

Im Bereich , Offentlichkeitsarbeit“ streben wir eine beschleunigte Publizierung des
Jahresberichts an, um wieder zeitnah im ersten Quartal des Folgejahres einer Verdffentlichung
nachzukommen. AuBerdem mochten wir eine Aktualisierung unseres Webauftritts angehen, der

nach derzeitiger Planung dann im Zeitraum 2025/2026 live gehen sollte.

Im Jahr 2025 steht darUber hinaus turnusgeman die Neuwahl des Vorstands

auf dem Programm.
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Finanzen im Blick

Einnahmen- und Ausgabenvergleich fiir die Jahre 2023 & 2024
2023 2024
Einnahmen
Spenden und Zuwendungen / Kulturkinder 6.547,43 2.820,45
Geschaftsbetrieb 2.500,00 2.500,00
Mitgliedsbeitrige 2.371,00 3.056,00
Mietkostenzuschuss 2.250,00 2.250,00
Spenden und Zuwendungen / allgemein 2.234,00 1.926,00
Sonstige Einnahmen 0,00 600,00
Zinsertrage 130,03 558,34
Summe Einnahmen 16.032,46 13.710,79
Ausgaben
Miete und Sonstige Raumkosten 4.218,02 4.720,74
|deeller Bereich / Kulturkinder 4.112,40 7.975,70
EDV-Kosten 2.83344 2.206,51
Reprisentationskosten 1.515,49 0,00
Telefon 773,16 695,78
Versicherungen + Beitrage 628,19 653,19
Sofortabschreibung geringwertiger Wirtschaftsgliter 329,00 0,00
Birobedarf und Porto 274,39 73,79
Sonstige Aufwendungen 236,25 84,70
Ausgaben ideeller Bereich / allgemein 183,00 520,00
Nebenkosten Geldverkehr 54,00 59,25
Summe Ausgaben 15.157,34 16.989,66
Jahresiiberschuss 875,12 -3.278,87
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Kulturpartner

Unsere Kulturpartner stellen uns auf Wunsch nicht verkaufte Eintrittskarten fur
Kulturveranstaltungen zur Verflugung. Einige Veranstalter stellen uns fur ihre Veranstaltungen

sogar extra ein Kartenkontingent zur Verfugung.

,Herzlichen Dank fur die aktive
Férderung der kulturellen
Teilhabe"

2 Allegro! Das Musikfest im Taunus
. Alte Wache Oberstedten e.V.

2 Atelier Laura Sebestyén
= Bad Homburger Schlosskonzerte

. Ballett- + Tanzstudio Sander-Wilke

. BurgKronberg / Museum Kronberg + Stadtgeschichte
i Burgspielschar e.V. Burgholzhausen

:. Burgverein Reifenberge.V.

. Carnevalverein Heiterkeit 1919 e.V.

. Castle Concerts

= Chopin-Gesellschaft Taunus e.V.

= Deutsches Appelwoi-Theater Bad Homburg

= die hannemanns e.V

. Erloserkirche Bad Homburg

= Forderverein Haus der Begegnung Konigstein e.V.

= Francois-Blanc-Spielbank GmbH

i Galerie Fleck

. Garniers-Keller Friedrichsdorf

. Gotisches Haus Bad Homburg

=, HCV Homburger Carneval-Verein 1902 e.V.

=, Johann-Isaak-von-Gerning-Stiftung
. Karnevalverein Club Humor 1904 e.V.

2 Karnevalverein Frohsinn 1890 e.V.
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= Kinderkunstschule Bad Homburg

s KINO Képpern

2 KINO Neu Anspach

. Kleine Oper Bad Homburg

i Krebsmiuhle

. Kronberger Kulturkreis e.V.

= Kulturkreis Glashitten e.V.

. Kulturkreis Oberursel e.V.

= Kulturkreis Taunus-Rhein-Main e.V.

2 Kulturkreis Usinger Land

. Kunstgriff e.V. Oberursel

& Kur- und Krongresszentrum Kurtheater

. Kuratorium Bad Homburger Schloss e.V.
. Lions Club Bad Homburg

. Lions-Club Bad Homburg WeiBer Turm

. Magistrat der Stadt Bad Homburg

=, Magistrat der Stadt Friedrichsdorf

:. Magistrat der Stadt Oberursel Kultur + Gesellschaft
. Musikschule Oberursel e.V.

2 Musik-Verein Kronberg im Taunus e.V.

. Musisch-Bildnerische Werkstatt e.V.

. Papageno Musiktheater am Palmengarten
. Poesie- und Literaturfestival

. Stadtbibliothek Bad Homburg

i Stiftung Kunst- und Natur - Sinclair-Haus Bad Homburg

. Theater Verein Oberursel e.V.

2. Theatergruppe Friedrichsdorf Theater Pur
. Usinger Carnevalverein 1951 e.V.

2 Verein der Freunde und Forderer der Wehrheimer Kirchenkonzerte
e.V.

2. Verein der Musikfreunde Bad Homburge.V.

. VHS/ Stadttheater Oberursel
2 Voices Unlimited

“ Volksblhne e.V.
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Sozial-Partner

Wenig Geld zu haben in einer Region, in der Viele sehrviel haben, ist nicht einfach.
Daher konnen sich unsere Kulturgaste bei unseren Sozialpartnern anmelden
und diese bestatigen uns gegenuber deren geringes Einkommen.

Aber auch eine Anmeldung direkt bei uns ist moglich.

»Herzlichen Dank ftr die
partnerschaftliche
Zusammenarbeit"

i Alfred Delp Haus in Tragerschaft Sankt Vincenzstiftes, Oberursel

2 AWO Johanna Kirchner Stiftung Traute und Hans Matthofer Haus, Oberursel
& AWO Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Bad Homburge.V. , Bad Homburg
= AWO Perspektiven gGmbH, Frauenhaus Lotte Lemke, Bad Homburg
2z, Caritasverband fur den Bezirk Hochtaunus e.V., Bad Homburg

iz Caritas Haus Mihlberg Facheinrichtung fir Wohnungslose, Bad Homburg

2 Caritas St. Franziskus Bad-Homburg, Bad Homburg

. Deutscher Kinderschutzbund Hochtaunus, Bad Homburg

i Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hochtaunus e.V., Bad Homburg

. Deutsches Rotes Kreuz DRK Kindertagesstéatte "Victoria" Walter, Kronberg im Taunus
= Deutsches Rotes Kreuz, Usingen

. Diakonisches Werk Flichtlingsunterkunft Friedrichsdorf-Képpern, Friedrichsdorf

. Diakonisches Werk, Wohnheim fur Fliichtlinge, Gravenwiesbach

2. Diakonisches Werk Hochtaunus, Bad Homburg

= Diakonisches Werk Hochtaunus, Fliichtlingssozialarbeit, Bad Homburg

2 Evangelische Kinder- und Jugendhilfe Haus Gottesgabe gGmbH, Bad Homburg

=, EJW Evangelisches Jugendwerk Bad Homburge.V., Bad Homburg

iz, Evangelische Kita der Christuskirche, Bad Homburg

. Evangelische Kita der Erléserkirchengemeinde, Bad Homburg

. Evangelische Kita der Gedachtniskirche "Am Bonhoeffer Haus", Bad Homburg

;. Evangelische Kita der Gedéachtniskirche "Kleine Strolche", Bad Homburg

. Evangelische Gedéachtniskirche, Bad Homburg

2 Fluchtlingsfamilienhilfe Oberursel Verein Windrose 1976 e.V., Oberursel

& Frankfurter Kinderhaus, Gesellschaft zur padagogisch-therapeutischen Betreuung
. von Kindern und Jugendlichen mbH, Bad Homburg

. Frauen helfen Frauen HTK e.V., Oberursel

. Freiwilligen-Agentur Usinger Land e.V., Neu-Anspach
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2 Freundeskreis Waldkrankenhaus Koppern e.V. , Friedrichsdorf

. Hochtaunuskreis, Bad Homburg

& IB Stidwest gGmbH fiir Bildung und soziale Dienste Jugendhilfe
und Migration Hochtaunus, Oberursel

. Internationaler Bund e.V. Jugendmigrationsdienst, Friedrichsdorf
= Internationaler Bund Behindertenhilfe, Oberursel

. Katholische Pfarrei St. Ursula, Oberursel

. Katholische Kita der Kirchengemeinde St. Johannes, Bad Homburg
= Katholische Kita der Kirchengemeinde St. Marien, Bad Homburg
. Kinderhaus Oberursel, Oberursel

. Landgréafliche Stiftung, Bad Homburg

. Magistrat der Stadt Bad Homburg, Bad Homburg

. Magistrat der Stadt Oberursel, Oberursel

. Magistrat der Stadt Friedrichsdorf, Friedrichsdorf

. Magistrat der Stadt Usingen, Usingen

. Nieder-Ramstéadter Diakonie Haus Mirjam, Friedrichsdorf

= Oberurseler Werkstatten, Oberursel

. Perspektiven e.V., Oberursel

. Rind “sches Buirgerstift, Bad Homburg

. Gemeinde Schmitten, Schmitten

& Magistrat der Stadt Konigstein am Taunus, Konigstein im Taunus
. Spiel- und Lernstube AltkonigstraBe, Bad Homburg
. Spiel- und Lernstube FeldstraBe, Bad Homburg

2 Stadtischer Kinderhort "Am Schulberg", Bad Homburg
. Stadtische Kita Bahnhofstrasse, Bad Homburg

. Stadtische Kita Brandenburger StraBe, Bad Homburg
2. Stadtische Kita Gartenfeld, Bad Homburg

. Stadtische Kita Hausmannspark, Bad Homburg
i Stadtteil- und Familienzentrum Dornholzhausen, Bad Homburg

2 Stadtteil- und Familienzentrum mit Kinderhort am Heuchelbach, Bad Homburg
= VdK Ortsverband Bad Homburg, Bad Homburg

= Verein fUr psychosoziale Hilfe Taunus e.V., Wehrheim
. Vitos Hochtaunus gemeinnitzige GmbH, Friedrichsdorf

= VzF Taunus, Verein zur Forderung der Integration Behinderter e.V., Oberursel
i VzF Taunus Kita Kirdorf, Bad Homburg
. StartHilfe Hochtaunus, Usingen

. Gemeinde Wehrheim, Wehrheim
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Forderer und Sponsoren

Wir danken unseren Sponsoren
herzlich fir Sachspenden und
Geldzuwendungen

Auflistung in alphabetischer Reihenfolge

Ballettschule Oremek-Reeves

Berthold, JUrgen

Dachdeckermeister Willy A. Low AG

Dressel, Claus-Dieter

Evangelische Kirchengemeinde Ober-Eschbach/Ober-Erlenbach
Forderverein Lions Club Bad Homburg e. V.
Hochtaunuskreis

Lions Forderverein Bad Homburg Kaiserin Friedrich
Stadt Bad Homburg

Strohmann, Gerhard

Taunus Sparkasse
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Impressum

KulturLeben Hochtaunus

Verein fur kulturelle Teilhabe e.V.
FerdinandstraBe 5

61348 Bad Homburg

V.i.S.d.P.:
Volker Waldenburger
info@kulturleben-hochtaunus.de
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